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Fakten über Gebäude… 

Kosten über den Lebenszyklus 
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                                                    80%                   20% 

50 0-1 Jahre 1-2 2-5 

Betrieb / Renovierung Abriss Planung Errichtu

ng 

 Erhaltungs-

/Betriebskosten 60% 
 Energiekosten 

40% 

Gebäude verbrauchen 40% der weltweiten Energie 

Transport 

28% 

Industrie 
31% 

Gebäude 
41% 

40% der Lebenszykluskosten durch den Energieverbrauch 

8%

Industry (direct emissions  

from primary energy usage) 

Forestry 

22% 

14% 

Agriculture / waste 
18% 

Transport 

14% 

Buildings 

(direct emissions  

from primary  

energy usage) 

Buildings power  

(indirect emissions  

through power usage) 
13% 

Industry (indirect emissions  

through power usage) 

11% 

Produzieren  21% of CO2 
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Die Herausforderung für den Gebäudebestand: 

Energieeffizienz erhöhen, Klimawandel bekämpfen 

Energieeinsparu

ngen von 

durchschnittlich 

20-30%  
können durch 

Erzeugung 

von 

Transparenz 

und 

technische 

Optimierung

en erzielt 

werden 

 (Gebäudehülle) 

 Heizung 

 Kühlung 

 Lüftung 

 Beleuchtung 

 Wasser / 
Abwasser 

 Energieverteilun
g 

 Nutzerverhalten 

 Bedienerqualifika
tion 

 Gebäudeautoma
tion 

 Betriebsführung 

 Services 
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“Smarte”  Investitionen in Effizienzthemen 

Krankenhaus Büro Residential Restaurant 

26% 26% 27% 41% 

Hotel Shopping Ctr Schulen 

41% 49% 52% 

Energieeinsparungen in jedem Gebäude möglich – in allen Bereichen  20% bis 40% realistisch 

Finanzielle Benefits 

 Etwa  6% höhere Mietpreise 

 Durchschnittlich 16% höherer 

Verkaufspreis 

 Höhere Vermietungs- und geringere 

Leerstands-raten 

 “Grüne Gebäude” 0-7% teurer in der 

Errichtung 

 Energieeffizienz  ~25% - 35% 

gegenüber 

traditioneller Bauweise 

 ROI in beträchtlichem  Ausmass 

Wert von effizienten Gebäuden 
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Die Perspektive des CFO des Kunden 

Quelle: Siemens/McGraw-Hill Construction, "Greening of Corporate America Report 2007/2009" 

Erwarteter Nutzen für das Geschäft 

Energieeffizienz bleibt der wichtigste 
Treiber für nachhaltiges 
Gebäudemanagement 
Die größten Herausforderungen sind das 
Budget und die effiziente und dauerhafte 
Realisierung der Maßnahmen 

Nachhaltigkeit wird Standard in den 
meisten Unternehmensprozessen 

Das Executive Management erwartet 
engere Rahmenbedingungen für 
Energieeffizienz 
Reporting für Nachhaltigkeit und 
Transparenz werden 
zur Unternehmensroutine 

Steuer- 

erleichterungen 39% 

Mitarbeiterbindung 61% 

Produktivitäts- 

steigerung 62% 

Kostenreduktion 71% 

Positives Image 

im Markt / bei Kunden 73% 
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Einsparungen mit jedem °C 

Einfache Abschätzungen (“Faustformeln”) 
 

 1° tiefere Temperatur  weniger Heizen  

 

 ca. 6% weniger Energiekosten 
 

 1° höhere Temperatur  weniger Kühlen 

 

 ca. 8-12 % weniger Energiekosten 
 

8 
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 Hohe Energieeffizienzklassen setzen 

Steuerung/Regelung von HLK, 

Beleuchtung und Beschattung voraus 

 Einbindung des Raumbenutzers 

bringt Energieeinsparungen von bis 

zu 25% 

Schonung der Energieressourcen 

Desigo Total Room Automation TRA 

A 

B 

C 

D 

EN 15232 

Desigo TRA - Einführung 
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Verbesserung der Gebäudeeffizienz durch  

aktive Einbindung der Raumbenutzer 

ohne technische Kenntnisse in einem 

Raum aktiv Energie sparen und dadurch 

Kosten senken ohne den Komfort zu 

beeinträchtigen? 

Aber wie kann ein Raumbenutzer …  

Mit RoomOptiControl leistet der Raum-

benutzer einen aktiven Beitrag zum 

Gebäudemanagement. Das Green Leaf 

zeigt ihm wie und wann. 

Die Antwort … 

Gemäss Studien können Energieeinsparun-

gen von bis zu 25% 1) erreicht werden durch 

ein energieoptimiertes Nutzerverhalten 

1) Nach einer Sudie der Technischen Universität München aus dem Jahre 2008 
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 Interaktion mit Raumnutzer 

Desigo TRA 

Der Raumbenutzer spart Energie ohne Komforteinbusse 

RoomOptiControl 

Gewerkeübergreifende, intelligent 

verknüpfte Effizienzfunktion erkennt 

unnötigen Energieverbrauch im Raum 

automatisch  

Green Leaf-Anzeige 

 Energieoptimaler Betrieb 

 Unnötiger Energieverbrauch  

Potenzial für Energieeinsparungen 

Mit einem einfachen Tastendruck 

Rückkehr zum energieoptimalen Betrieb 
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Gebäudeeffizienzklassen (1) 

12 
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Gebäudeeffizienzklassen (3) 

Effizienzklasse und Energie-Einsparungspotential 



Page  14 14 

Nutzerzufriedenheit und Produktivität 
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 Visualisierung der Energie-

Performance des Gebäudes 

 Aufzeigen von Masssnahmen zur 

Energieeffizienz und der 

Erreichungsgrade 

 Motivation der Nutzer zur 

Energieeffizienz beizutragen 

 Auch firmeneigene Informationen 

können/sollen einbezogen werden 

(z.B. Aktienkurse, Bilanzzahlen, ..)  

Kommunikation von energierelevanten Fakten an die 

Gebäudenutzer 

Green Building Monitor (1) 

“Energiemässige” Einbeziehung von Mitarbeitern und Kunden 
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Performance Contracting 

Bezahlung durch Einsparungen 

16 



© Siemens AG 2014. All rights reserved. siemens.com/answers 

Danke für die Aufmerksamkeit 

29. Okt. 2014 | Siemens Building Technologies |  Karl Helm 



Page  18 

RoomOptiControl – Green Leaf 

Demo 

RoomOptiControl_Demo_DE.pps
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Desigo TRA macht Gebäude effizienter  

Intelligentes Zusammenwirken der 

Raumdisziplinen 

Energie-

Optimierung 

 Energieoptimierung durch intelligente Verknüpfung der  
Gewerke: HLK – Beleuchtung – Beschattung  

Intelligenter  

Raumbetrieb 

 Szenensteuerung 

 Einbindung des Raumnutzers : 
RoomOptiControl - Energiesparfunktion  
mit Green Leaf-Anzeige 

Tageslicht- 

nutzung 

Konstant- 

lichtregelung 

Minimierung des 

Energieverbrauchs 

für künstliche 

Beleuchtung 

Desigo TRA - Einführung 


